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Sicher haben der naßkalte Frühling und Vorsommer die Käferentwicklung 8^

bremst und zum Überleben der geworfenen Bäume beigetragen. Sofern es uns g^

lingt, den eisernen Bestand der Schadinsekten immer niedrig zu halten, dürfen vd
auch in trockeneren Jahren die Aufrüstung von Windwurfholz auf den jeweils

folgenden Winter verschieben.

Auf Grund unserer Erfahrungen werden wir größere Frü/i/fl/mwmduiür/e kü»'"

tig wie folgt behandeln:

— Die Waldstraßen werden überall da geöffnet, wo sie durch Einzelwürfe oder

kleinere Schadennester versperrt sind, damit der Wald möglichst zugänglich

bleibt.
— Stark zersplitterte oder rotfaule Partien werden sofort aufgearbeitet.
— Anfang Juni, bevor die Stämme in Gras und Brombeeren einwachsen, werden

sie vorbeugend gegen den Befall durch Fichtenbock und die zweite Buchdrucker

generation gespritzt.
— Alles Schadholz wird regelmäßig beobachtet, damit allfälliger Käferbefall non"

genfalls sofort aufgearbeitet werden kann.

Die Meteorologen prophezeien uns eine Reihe sturmreicher Jahre, so daß V
mit weiteren Sturmschäden rechnen müssen. Holzpreiskrisen, wie wir sie gege"

wältig erleben, können vermieden werden, wenn die Aufrüstung künftig gleich

mäßiger auf zwei Nutzungsperioden verteilt wird.

NEKROLOGE — NOS MORTS

Franz Hartmann-}-

Zu Beginn dieses Jahres starb in Linz Dr. Franz Hartmann, em. o. Prof.
forstliche Slandortslehre und Standortserkundung an der Hochschule für Boden

kultur in Wien.

In zielstrebiger wissenschaftlicher Arbeit beschäftigte er sich mit Fragen d^
Waldbodens und der Waldernährung. Seine Bemühungen um die Erforschung de®

Waldbodens gipfelten in einer vielbeachteten mikromorphologischen Beschreibüf>&

und Typisierung des Waldhumus und in seinem letzten großen Werk «Waldhufflü
diagnose auf biomorphologischer Grundlage». Mit schweizerischen Forstwissenscha

tern und insbesondere der ETH stand der Verstorbene in enger Verbindung.
Mit Franz Hartmann ist ein in Forschung und forstlicher Praxis wohlbekannte

und geschätzter Mensch von uns gegangen. Er war für viele — besonders der junge"
Generation — Vorbild als Forscher und Waldbauer, Mensch und Lehrer: Mit Freute

teilte er in wahrhaft meisterlicher Sprache sein tiefes Wissen und seine reiche Erfa''

rung mit und weckte viel Verständnis und Liebe für den Wald.

Alle, welche Franz Hartmann in seinen Werken und seinem Wirken kannte^
werden diesem bedeutenden und weit bekannten österreichischen Forstmann ü"
Forscher ein dankbares Andenken bewahren. F.-IF. /L'/toV'F
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